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Wer sind wir?

Initiative der Fakultaten fiir Katholische Theologie, Philosophie und
Bildungswissenschaft, Rechtswissenschaften, Sozialwissenschaften, und
Psychologie

> Weiterentwicklung des wissenschaftlichen Diskurses Uber Werte

> In Gesellschaft und Offentlichkeit zu differenzierter Wertedebatte
beitragen

> Interdisziplinar ausgerichtete Drittmittelprojekte im Feld Werte-
und Einstellungsforschung

> Kontakt: werteforschung@univie.ac.at



mailto:werteforschung@univie.ac.at
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Warum ist Werteforschung wichtig?

...Vorstellungen des
,2Winschenswerten“ mit dem
Potenzial, persénlichen und
gesellschaftlichen Entscheidungen
eine Richtung zu geben.

Untersucht werden im Grunde:
,Einstellungen zu Werten®
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Bsp. Modernisierungstheorie (Inglehart)

materialistische Werte —p post-materialistische Werte
(z.B. materielle BedUrfnisse, (z.B. Freiheit, gesellschaftliche
Ernahrung, Sicherheit) Teilhabe, Selbstverwirklichung).

Traditional vs. Secular-Rational Values
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www.worldvaluessurvey.org Survival vs. Self-Expression Values
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Eine Auswahl von Projekten..

» Sammelband Values - Politics - Religion

» Werte-Zoom:

v Kurze und informative Darstellung ausgewahlter dsterreichischer
Ergebnisse im internationalen Vergleich

v’ https://www.werteforschung.at/projekte/werte-zoom/

» Lehre: Seminare zu Wertebildung und ethischer Bildung
» European Value Study (EVS)

» Daten — Open Access

» Etc.



https://www.werteforschung.at/projekte/werte-zoom/
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Werte-Zoom

Suche @
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Interdisziplindre

Werteforschung
» Forschungsverbund Interdisziplindre Werteforschung
Kinder leiden darunter, Suche ©,

wenn die Mutter berufstatig ist.

» Forschungsverbund Interdisziplindre Werteforschung
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Forschungsverbund | Veranstaltungen | Publikationen | Kontakt
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Sie sind hier: » Uni it Wien  F iplinare Wer g » Projekte » Werte - Zoom » Werte - Zoom 5: Erwerbstatigkeit von Mittern
Werte - Zoom, Nummer 5 P rOJ € kte
Generationenkontraste in der Einstellung zur Erwerbstatigkeit
von Muttern Werte- Zoom 1: Vertrauen in
Institutionen
05.11.2020
N Werte - Zoom 2: Sozialer
Rund die Hélfte der Osterreicher*innen (47%) stimmt zu, dass Kinder darunter leiden, wenn die Mutter berufstétig ist. Zusammenhalt ()
Damit z&hit & ich im gleich zu den Léndern mit hdherer Zustimmung; dhnlich hoch liegt die =
N . 5 . . B P 5 Werte - Zoom 3: Sozialer
in zentral- und (siid- Landern wie Kroatien, Polen oder Ungarn. Osterreich T ()
verzeichnet im Léndervergleich jedoch einen sehr starken Kontrast hen den i ] 64% der 60+- =
Jihrigen zustimmen, dass Kinder darunter leiden, wenn die Mutter berufsttig ist, liegt der Anteil unter den 18- bis 39- Werte - Zoom 4: Religion im
Jahrigen nur bei 35%. Umbruch
W = 5: Env L
. ) ) ) von Miittern
Elterliche Aufteilung von Betreuungsarbeit und Erwerbsarbeit -
Values - Politics - Religion
Generell hat sich die Rollenteilung zwischen Mann und Frau in den letzten Jahrzehnten deutlich in Richtung einer N
L . - N 5 R Arbeitsgemeinschaft
egalitéreren Arbeitsteilung verandert. Einerseits ist die Frauenerwerbsquote seit Anfang der 1970er-Jahre fast kontinuierlich
gestiegen, andererseits ibernehmen Manner zunehmend Kinderbetreuung und Hausarbeit. Dennoch unterbrechen Miitter in Wertebildun
Osterreich ihre Berufstatigkeit im europaischen Vergleich relativ lang, némlich bis zum zweiten oder dritten Geburtstag des Européische Wertestudi
9  Danemark 26 Spanien 32 Deutschland 41 Osterreich 54 Litaven Kindes. Knapp unter 20% der Kinder werden im Rahmen des Kinderbetreuungsgeldes (KBG) auch vom Vater betreut,
14 Finnland 26 Norwegen 37 Slowakei 48 Ungarn 54 Montenegro allerdings durchschnittlich nur zwei bis drei Monate. Nach der Elternkarenzphase nehmen Miitter inre Erwerbstatigkeit Uit T R LNE T i
15 Schweden 21 Weibrussland 38 Schweiz 50 Bosnien- 63 Aserbaidschan iiberwiegend wieder in Teilzeit auf, und viele verbleiben in diesem Arrangement auch langfristig
21 Niederlande 28 Bulgarien 39 ien t i 65 Albanien
22 Estland 30 Slowenien 40 Rumanien 51 Polen 70 Armenien Die EVS beinhaltet eine Reihe von Indikatoren, die die Wertvorstellungen zu Eltern- und Geschlechterrollen messen. Diese E KO nta kt
23 Island 31 Frankreich 41 Kroatien 54 Serbien 78 Georgien Varstellungen haben sich in den letzten Jahrzehnten sehr stark gewandelt. Beispielsweise ist die Zustimmung zu Aussagen
24 GroRbritannien 32 Tschechien 44 Russland 54 Italien wie "Wenn die Arbeitsplatze knapp sind, haben Manner eher ein Recht auf Arbeit als Frauen' oder "Ein Beruf ist gut, aber was Schreiben Sie uns unter

die meisten Frauen wirklich wollen, ist ein Heim und Kinder” seit 1990 markant gesunken. Generell weisen jingere und
h&her gebildete Personen in stédtischen Gebieten deutlich egalitérere Einstellungen auf; die Geschlechterunterschiede sind
eher gering. Auch Veranderungen Uber die Generationen hinweg und im Lebenslauf lassen sich erkennen und legen nahe,
dass wir uns in einem gesamtgesellschaftlichen Wertewandel hin zu weniger traditionellen Ansichten befinden

werteforschung@univie.ac.at
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Die Europaische Wertestudie (EVS)

» Internationale wissenschaftliche Initiative seit 1981
» Ziel: Werte- und Kulturvergleich in Europa Uber Zeit
» Vergleich teilweise mit mehr als 40 Staaten moglich
> In Osterreich vier Mal durchgefiihrt: 1990, 1999, 2008, 2018

» Schwerpunkte:
v' Arbeit/Beruf
v’ Familie/Beziehung
v' Religion,
v' Soziale Vielfalt

v' Politik (+Europa) b

European Values Study




EVS Sonderedition 2021 und 2022

> AuRerplanmaRige Durchfihrung der EVS fiir Osterreich

» Panelstudie Online: Dezember 2021 und September/Oktober
2022

> Ziel

v' ob und inwiefern sich Werte durch die Covid-19-Pandemie
mittelfristig gewandelt haben

v welche langfristigen Auswirkungen die Pandemie auf die

Entwicklung von Werthaltungen der osterreichischen
Bevolkerung hat.

v" besonderer Schwerpunkt auf Altersgruppe 16-25 Jahre -
pragende Phase der Sozialisation
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EVS 2021 und 2022: Inhalte

» Erganzung um krisenspezifische Fragestellungen:

v' Bedeutung von Arbeit in einem 6konomisch schwierigeren
Umfeld

v' Veranderungen von/in Rollenmustern

v" Grundlagen einer pluralistischen Gesellschaft und einer
funktionierenden Demokratie

v’ Ausmald der Solidaritat, des zivilgesellschaftlichen Engagements
und des sozialen Zusammenhalts

v’ Bedeutungvon Religion und Weltanschauungen flr die
Bewaltigung der Pandemie
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Einige Ergebnisse: Wichtige Lebensbereiche

84
86

Wie wichtig ist die Arbeit?

Wie wichtig ist die Familie?

1990
1999
2008
2018
2021
2022

Wie wichtig sind Freunde?

Wie wichtig ist Freizeit?

JORE0N

Wie wichtig ist die Politik?

[ | 40
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Wie wichtig ist es fur eine gute Ehe/Partnerschaft, die
Hausarbeit zu teilen?

2018

43 B sehr wichtig
2021 51 1 ziemlich wichtig
2022 | 48 | EE nicht besonders wichtig
| i i i i |
0 20 40 60 80 100
Prozent

11



g puniversitat
W wien

EVS als Datengrundlage fur diese Buch...

... und noch vieles mehr!

Daten Uber https://data.aussda.at/ verfiigbar!
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https://data.aussda.at/

	Folie 1: Netzwerk  Interdisziplinäre Werteforschung  
	Folie 2: Wer sind wir?
	Folie 3: Warum ist Werteforschung wichtig? 
	Folie 4: Bsp. Modernisierungstheorie (Inglehart)
	Folie 5: Eine Auswahl von Projekten..
	Folie 6
	Folie 7: Die Europäische Wertestudie (EVS)
	Folie 8: EVS Sonderedition 2021 und 2022
	Folie 9: EVS 2021 und 2022: Inhalte
	Folie 10: Einige Ergebnisse: Wichtige Lebensbereiche
	Folie 11: Wie wichtig ist es für eine gute Ehe/Partnerschaft, die Hausarbeit zu teilen?
	Folie 12: EVS als Datengrundlage für diese Buch…

